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Stolz zeigen Spoljaric (1.) und Pichler ihr Angebot an Rädern Seto: Entner

Tradition für alle Generationen
Hochschaubahn ist als kinderfreundlich nominiert
(eb). Die Hochschaubahn im
Wiener Prater weckt Erinne-
rungen und Begeisterung bei je-
der Altersklasse. Oft fahren vier
Generationen gleichzeitig", sagt
Tamir Spoljaric, Betriebsleiter der
Hochschaubahn und des dazuge-
hörigen Radverleihs. Geschäfts-
führer Hubert Pichler ergänzt:
"Viele Kinder wachsen mit
uns auf und kommen heute
mit ihren eigenen Kindern
oder Enkeln vorbei."

Die Wiener Hochschaubahn - im
Volksmund vor allem als Zwer-
gerlbahn" bekannt - ist die älteste
Anlage im Prater. Zwischen 1948
und 1950 erbaut, ist sie heute noch
im Originalzustand erhalten.
Unser wesentlicher Aufhänger
ist, dass ganz besonders Kinder

hier ihren Spaß haben müssen",
betont Pichler. Beim Radver-
leih sind Kindersitze und
Helme im Mietpreis inbe-

griffen.


